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An den Wochenenden des 15. bzw. 22. 
August wurden Regionen unseres Bun-
deslandes von starken Unwettern heim-
gesucht. 7000 Feuerwehrfrauen und 
-männer waren laut Medienberichten 
im Einsatz. Mancherorts blieben nur 
noch verwüstete Siedlungen, überflu-
tete und vermurte Häuser, zahlreiche 
abgedeckte Dächer und entwurzelte 
Bäume über. Leider war auch Wilhering 
regional sehr stark betroffen. Vor allem 
dort, wo gerade die Felder abgeerntet 
und umgebrochen waren. Dieses Ab-
ernten oder der Umbruch von Feldern 
ist eine unabwendbare Tatsache und es 
ist uns allen bewusst, dass dann die 
darauf folgenden Tage als problema-
tisch einzustufen sind. Die Wilheringer 
Feuerwehren, der Bauhof und viele 
hilfsbereite Nachbarn waren unermüd-
lich im Einsatz. Beim zweiten Katastro-
phenereignis eilten auch die Wehren 
von Alkoven, Pasching, Rufling, Kirch-
berg-Thening etc. zur Hilfe. Die Stra-
ßenmeisterei des Landes und der Wil-
heringer Bauhof mussten teilweise mit 
Schneepflügen den Lehm von der Stra-
ße entfernen. Die meisten Betroffenen 
verhielten sich ob der schwierigen Situ-
ation, in der sie doch großen Schaden 
erfahren haben, gegenüber den Helfern 
und der Situation vorbildlich und sehr 
bewundernswert. Sie merkten, dass es 
sich nicht um ein Alltagsereignis, son-
dern leider um eine gewaltige Naturka-
tastrophe von ungeheurem Ausmaß 
handelte, welche auch mit den besten 
Absicherungsmaßnahmen kaum zu be-
wältigen gewesen wäre.
Die Gemeinde Wilhering hat die Land-
wirtschaftskammer, die Ortsbauern-
schaft, Fachexperten etc. zu einem run-
den Tisch eingeladen. Es wurden Mög-
lichkeiten und Maßnahmen bespro-
chen, wie solche Katastrophen seitens 
der Landwirtschaft abgeschwächt oder 
verhindert werden können. Es ist si-
cherlich nicht leicht, da aus früher oft-
mals mehreren kleineren Feldern heute 
durch Zusammenlegungen gewaltige 
Ackerflächen entstanden sind. Bei die-
sen ist es kaum irgendwo möglich, 
Wassermassen aufzufangen und dann 
auch noch gezielt und gedrosselt abzu-
leiten. Die Ortsbauernschaft zeigt sich 
aber sehr kooperativ und ist an Lösun-
gen für alle interessiert. Man hat ver-
einbart, dass man seitens der Bauern-
schaft in manchen Bereichen mit Lö-
sungsvorschlägen, an denen auch die 
öffentliche Hand und eventuell Anrai-

ner beteiligt werden müssen, vorlegen 
wird. Im Oktober wird man mit der 
Bodenprüfstelle des Landes und dem 
Zivilingenieurbüro D.I. Eitler über 
mögliche Maßnahmen in solchen Be-
reichen beraten. Die Gemeinde will 
einen Kataster erstellen, in dem man 
die gefährdeten Gebiete in Wilhering 
kennzeichnet.

Fotos: FF Edramsberg

Unwetterkatastrophe sucht auch Wilhering heim
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Liebe Wilheringerinnen, liebe Wilheringer!

Ich hoffe, Sie hatten einen angenehmen 
Sommer! 

Am 28. September 08 stehen unerwar-
tet Nationalratswahlen an. Ich bin, wie 
sicherlich viele Österreicherinnen und 
Österreicher, nicht davon angetan, dass 
man im Parlament diesen Weg gewählt 
hat. Die Menschen wollen, dass man 
sich der vielen anstehenden Themen in 
einer fruchtbaren Arbeit annimmt und 
nicht miteinander streitet.
Ich kann Sie nur höflich bitten, vor 
allem auch die jungen Menschen, die 
erstmals zur Wahlurne schreiten kön-
nen, von ihrem demokratischen Wahl-
recht gebrauch zu machen.

Ich denke, dass in Wilhering die han-
delnden Parteien im Gemeinderat für 
ein gutes Klima sorgen und Verständ-
nis für die Sorgen der Menschen auf-
bringen. Aber es ist mir auch ein Be-
dürfnis zu sagen, dass nicht alle Anlie-
gen der Menschen erledigt werden kön-
nen. Und auch hier sind wir uns als 
Parteien oft einig, weil es sich manch-
mal auch um unerfüllbare Wünsche 
handelt.
Zurzeit überarbeiten wir das Wilherin-
ger Leitbild (siehe Artikel in dieser Zei-
tung) als Vorbereitung zur Überarbei-
tung des Flächenwidmungsplanes und 
des örtlichen Entwicklungskonzeptes. 
Wir haben uns als Parteien darauf ver-
ständigt, dass wir mit der Überarbei-
tung Ende 2009 Anfang 2010 beginnen 
wollen.

Die tägliche Gemeindearbeit beschäf-
tigt uns zurzeit mit dem gemeinsamen 
Feuerwehrhausbau in der Unterhöf, bei 
dem 2009 Baubeginn ist. Weiters berei-
ten wir gerade die Bürgerbeteiligung 
für die weitere Entwicklung des Orts-
kerns von Schönering vor. 

Die Absiedlung der WILIA Garage soll 
eingeleitet werden. Hier haben wir 
nicht überstürzt gehandelt. Wir sollten 
erst Wissen, wie und wann wir in Schö-
nering weitere Schritte entsprechend 
dem Architektenwettbewerb (Siegerin 
Architektin D.I. Lassy) setzen können. 
Bei den Diskussionen kommt klar her-
aus, dass wir die dort geplanten Gebäu-
de mit Betreuung älterer Menschen, 
mit Wohnen, mit öffentlichem Leben 
wie Büros, Dienstleistungsanbietern, 
mit einem zweiten Hort, eventuell 
einem Amtsgebäude etc. füllen sollten.

Dazu wollen wir aber die Bevölkerung 
von Schönering einbinden – wir sollen 
gemeinsam entscheiden, was in ihrem 
persönlichen Wohnumfeld entstehen 
soll. 

Die letzten Wochen und Monate waren 
auch von stark steigenden Lebenserhal-
tungskosten geprägt. Wir haben als Ge-
meinde Wilhering auch ein Zeichen der 
Entlastung der Wilheringer Haushalte 
gesetzt. Die Kanalbenützungsgebühren 
werden auf Empfehlung des Landes 
etwas abgesenkt. Hier war ja das Land 
bisher strenger Hüter der Vorgaben. 
Man durfte als Gemeinde nicht unter 
die vom Land vorgegebenen Tarife 
gehen, ohne die Streichung von Lan-
deszuschüsse, z.B. für große Bauvorha-
ben, zu riskieren. Wir haben in Wilhe-
ring auch noch festgelegt, dass die 
Wassergebühr 2009 nicht erhöht, son-
dern auf heutigem Stand eingefroren 
wird.

Die Marktgemeinde Wilhering verzich-
tet auf rund € 50.000,-- bis 60.000,-- 
Einnahmen die im Gemeindebudget 
verplant waren. Ich weise darauf hin, 
dass wir nur Einfluss auf die Gemeinde-
wasserversorgung haben. Bis 2010 sol-
len für ganz Oberösterreich neue Be-
rechnungsgrundlagen der Kanalbenüt-
zungsgebühr erstellt sein.

Bei der Kinderbetreuung ist es uns, 
Dank unserer guten Einrichtungen wie 
Caritas, Kinderfreunden und SALE und 
deren aller Kooperationsbereitschaft, 
wieder gelungen, eine beinahe Vollver-
sorgung ab September anbieten zu 
können. Heuer ist auch in Wilhering 
erstmalig, wie in bereits über 170 Ge-
meinden Oberösterreichs, eine alters-
gemischte Gruppe von Kindergarten-
kindern und Hortkindern im Kinder-
garten Dörnbach eingerichtet.

Zur großen Unwetterkatastrophe die 
im August zweimal unsere Gemeinde 
betroffen hat, möchte ich in einem ei-
genen Artikel Stellung nehmen.

Ihr
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Fahrbahnteiler in  Wilhering als 
Tempo bremse eingerichtet.

Die bei der PINK Tankstelle in die Ort-
schaft Wilhering ein- bzw. ausfahren-
den Fahrzeuge auf der B 129 werden 
künftig durch einen Fahrbahnteiler 
und eine Fahrbahnverschwenkung in 
der Geschwindigkeit eingebremst. 
Trotz guter Polizeiüberwachung wur-
den dort in der Vergangenheit immer 
wieder zu hohe Geschwindigkeiten ge-
messen. Auch Unfälle waren die Folge. 
Nunmehr sollte diese bauliche Einrich-
tung die Verkehrsteilnehmer daran er-
innern, dass man im Ortsgebiet höchs-
tens 50 km/h fahren darf.

In Schönering wurde während der Fe-
rien der Kirchenvorplatz neu gestaltet. 
Es ging darum, den Aufgang zur Kirche 
zu verbessern und dem dortigen Kasta-
nienbaum mehr Raum für seine Wur-
zeln zu geben. Diese hatten den bisheri-
gen Aufgang bereits schwer in Mitlei-
denschaft gezogen. Kleine Einbauten 
sollen auch die Verkehrssicherheit im 
Kreuzungsbereich Haus Kaffenda und 
WILIA Vorplatz weiter steigern. Ein 
Gehsteig von den Wohnhäusern bzw. 
vom „Betreuten Wohnen“ wurde eben-
falls neu errichtet.
Die Straße bis zum Feuerwehrhaus er-
hielt einen neuen Asphalt. Wir haben 
bewusst vor dem WILIA Vorplatz mit 

den Arbeiten aufgehört, da wir bei einer 
Neugestaltung des Ortskerns von Schö-
nering die Bevölkerung einbinden wer-
den und bei späteren Neu- oder Um-
bauten die heute geschaffenen Sanie-
rungen nicht wieder entfernen müs-
sen.

Interessante LEITBILD 
Überarbeitung
Die Marktgemeinde Wilhering hat auf-
gerufen, vor Überarbeitung des Flä-
chenwidmungsplanes und des örtli-
chen Entwicklungskonzeptes, das Wil-
hering LEITBILD auf seine Aktualität 
zu überprüfen.
Man hat die Bevölkerung eingeladen, 
hier mitzuarbeiten. Im Hofrichterhaus 
wurde, begeleitet von Herrn Mag. 
Preundler (Projektbegleiter seit der ers-
ten Stunde), einmal Rückschau gehal-
ten – was wurde in Wilhering bisher 
umgesetzt, was ist offen und was ist 
aus dem damals von über 60 Bürgern, 
Politikern und Vereinen erarbeiteten 
Leitbild in manchen Bereichen nicht 
mehr zeitgemäß? Schon hier gab es in-
teressante Vorstellungen und Feststel-
lungen. Es wurde ein Redaktionsteam 
gebildet.

Dieses Team hat das derzeit gültige 
Leitbild überarbeitet. Dabei stellte man 
fest, dass sich manche Themen mit der 
Zeit geändert haben. Das Ergebnis soll 
im Herbst wieder mit der Bevölkerung, 
Vereinen etc. diskutiert werden, bevor 
es zu einer Neufassung des Leitbildes 
kommen soll.

Keller im Hofrichterhaus 
wird für Veranstaltungen 
aufgewertet

Das wunderbare Kellergewölbe im 
Hofrichterhaus erhält eine verbesserte 
Infrastruktur für Veranstaltungen. Den 
Verantwortlichen in der Gemeinde war 
in der Bauphase bewusst, dass ein Voll-
ausbau nicht leistbar ist und auch die 
Kosten – Nutzen Rechnung dagegen 
sprach. Wir hatten aber als Gemeinde 
immer vor, eine zweckmäßige, leistba-
re und für alle Mieter leicht handhab-
bare Kellerausstattung für Veranstal-
tungen zu schaffen.
Extra breite Tische und Bänke, Stehti-
sche sowie eine ordentliche Akustikan-
lage und Beleuchtung wurde bereits 
beim Ausbau der Musikschule ange-
schafft. Nunmehr rüsten wir über die 
Firma GAGGL, Kühlanlagenbau aus 
Wilhering, fahrbare Schankbereiche, 
eine Kochgelegenheit, Kühlschränke, 
Gläser- und Geschirrspüler sowie 
Warmwasser nach.

Heizkostenzuschuss für 
Heizperiode 2007/2008 wird 
rückwirkend erhöht.

Die OÖ Landesregierung hat in ihrer 
Sitzung vom 30. Juni 2008 ein OÖ Maß-
nahmenpaket zur Inflationsbekämp-
fung beschlossen. Dieses Maßnahmen-
paket sieht auch einen Einmalzuschuss 
aus dem Ressort von Sozial Landesrat 
Ackerl für Bezieherinnen und Bezieher 
des Heizkostenzuschusses – Aktion 
2007/2008 in Form einer einmaligen 
50 % igen Zuzahlung vor. Die Gemeinde 
Wilhering schließt sich auf Vorschlag 
von Herrn GR August Huemer dieser 
Aktion an und erhöht ihren Zuschuss 
ebenfalls einmalig um 50 %. Beide Be-
träge werden an die AntragstellerInnen 
überwiesen bzw. können auch persön-
lich am Gemeindeamt abgeholt wer-
den.
Parteienverkehr: Montag bis Freitag 
7:30 Uhr bis 12:30 Uhr und Dienstag 
und Donnerstag auch von 16:00 bis 
18:00 Uhr.

Kirchenvorplatz, Gehsteig und neu asphaltierte  Straße in 
Schönering
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Aus den Ausschüssen

Kanalgebührensenkung und 
STOPP bei Wasser gebühren
Um der Teuerungswelle und der Infla-
tion, die die Haushalte stark belasten, 
entgegenzuwirken, hat die Gemeinde 
Wilhering im Gemeinderat beschlos-
sen, eine Senkung der Kanalbenüt-
zungsgebühren noch für 2008 umzu-
setzen. Die Wassergebühren sollen 
2009 nicht erhöht werden.
Die Senkung der Kanalgebühren wird 
für den Bürger im 3. und 4. Quartal 
spürbar sein. Sie ist in der vor kurzem 
versandten Gemeindevorschreibung 
schon berücksichtigt.
Die Gemeinde verzichtet auf rund 
€ 50.000.– bis 60.000,–, welche bereits 
im Budget enthalten waren und kann 
für Kanalbauten oder Sanierungen 
keine Rücklagen bilden.
Die Wassergebühren werden bei der 
Gemeindewasserversorgung im Jahre 
2009 nicht erhöht. 

Der große österreichische Lebensmit-
telkonzern SPAR eröffnete am 4.09.08 
einen SPAR Markt in Wilhering, direkt 
an der Hitzinger Verkehrsdrehscheibe. 
Damit hat diese Nahversorgerkette ihr 
dichtes Netz auch über Wilhering ge-
knüpft. Viele heimische Waren, wie 
Bioprodukte und auch eine günstige 
SPAR Eigenmarke, gehören zu den An-
geboten, mit denen SPAR bei den Kun-
den punktet. Der Bau fügt sich gelun-
gen in die dortige Umgebung ein. SPAR 
hat auf eigene Kosten eine Verkehrsan-
bindung an den Markt errichtet. Direk-
tor Leitner von SPAR OÖ betonte bei 
der Eröffnungsrede auch, wie viele Ar-
beitsplätze hier entstanden sind und 
wie viele Arbeitsplätze bei Produzen-
ten, Zulieferern, in der Landwirtschaft 
etc. durch die SPAR Märkte in Öster-
reich geschaffen wurden. Aus der Be-

völkerung kamen durchwegs positive 
Stimmen, dass es einen weiteren Le-
bensmittelmarkt mit großem Angebot 
in unserer Gemeinde gibt. Man ver-
weist auf eine gesunde Konkurrenz, die 
es auch in anderen Gemeinden oder 
Regionen gibt.
SPAR überreichte bei der Eröffnung 
der Gemeinde € 1000,– für soziale Zwe-
cke – dafür herzlichen Dank. 

SPAR nun auch in  Wilhering

Ausschuss für Soziales, Gesundheit, 
Seniorenangelegenheiten und Finanzen
Information der Gesunden Gemeinde 
Wilhering
Im Rahmen der gesunden Gemeinde 
Wilhering werden auch heuer wieder 
viele Veranstaltungen, Vorträge und 
Workshops abgehalten. Genauere In-
formationen für die Vorträge im Sep-
tember und Oktober erhalten Sie auf 
unserer Homepage www.wilhering.at.
Auch in diversen Aussendungen, Pla-
katen, Foldern und im Kulturkompass 
der Marktgemeinde Wilhering finden 
Sie Informationen. Sollten Sie nähere 
Auskünfte wünschen, bitten wir Sie, 
mit Frau Elke Hager, Tel.: 07226/2255-13, 
E-Mail: elke.hager@wilhering.at, Kon-
takt auf zu nehmen.

Hier noch eine kurze Vorschau für No-
vember und Dezember (die Veranstal-
tungen finden jeweils an einem Mitt-
woch statt):

Was spiegelt mir mein Kind: 
5.11., 19.00 Uhr, Mag. Petra Paschinger 
(Diplomlebensberaterin), Musikschule 
Wilhering

Leben in Resonanz, Workshop für Eltern 
und Kinder
12.11., 19.00 Uhr, Mag. Charlotte Csillag, 
Rotes Kreuz Wilhering

Bewegte Kinder haben Flügel für Eltern, 
Pädagogen und Betreuer
19.11., 19.00 Uhr, Christine Langthaler, 
Musikschule Wilhering

Angst und Stress bei Kindern für Eltern
26.11., 19.00 Uhr, Bettina Woisetschlä-
ger, Akad. Psychosoziale Gesundheits-
tr., Gedächtnistr., Kinesiologin, Pfarr-
heim Wilhering

1x1 der Kinderernährung Breikost bis 
 Schuleintritt (0-6 J.) für Eltern
3.12., 19.00 Uhr, Elisabeth Schwarzber-
ger, Diätologin, Musikschule Wilhe-
ring

Probleme in der Schule – wie verhalte ich 
mich als Mutter/Vater richtig
10.12., 19.00 Uhr, Prof. Mag. Dr. Raphael 
Oberhuber, Dipl.Päd., Klin. Psychologe 
und Gesundheitspsychologe, Rotes 
Kreuz Wilhering

Mit freundlichen Grüßen,
Vzbgm. Dieter Paschinger

Vizebürgermeister Mag. 
Dieter Paschinger, BHC eh. 
Arbeitskreisleiter 
Gesunde Gemeinde
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Ausschuss für örtliche Umweltfragen
Sehr geehrte Wilheringerin,
sehr geehrter Wilheringer!
Der Umweltausschuss der Marktge-
meinde Wilhering hat sich mit den Er-
gebnisses des Energiefragebogens sehr 
umfassend beschäftigt und für unsere 
Gemeinde Energeisparziele bis zum 
Jahr 2015 festgelegt. Es soll dies beim 
Umgang mit dem Thema Energie Richt-
schnur und Begleiter für alle Wilherin-
gerinnen und Wilheringer sein.
Sie finden die Energiesparziele in die-
ser Ausgabe auf Seite 8 aufgelistet. 

Bei der Erarbeitung haben wir darauf 
geachtet , ehrgeizige Ziele zu formulie-
ren, die aber durchaus erreichbar sind.

Zum Beispiel wird in der Gemeinde be-
reits auf über 2000 m2 Solarfläche auf 
den Dächern unserer Häuser die Sonne 
zur Energiegewinnung genutzt. Das 
Ziel, bis 2015 auf 4200 m2 zu kommen, 
bei gleichbleibenden jährlichen An-
schaffungen von Solaranlagen, wie in 
den letzten 8 Jahren und das ist durch-

aus realistisch erreichbar. Die Gemein-
de wird auch die bestehende Förderung 
aus diesem Grunde weiterführen.

Auch das Ziel im öffentliche Nahver-
kehr ist durchaus realistische. Wir stel-
len fest, dass das sich das Thema Park & 
Ride (von der Mühlbachkreuzung und 
beim Hitzinger Kreisverkehr) zuneh-
mender Beliebtheit erfreut. Wenn man 
bedenkt, dass man mit der WILIA z.B. 
von der Mühlbachkreuzung im Halb-
stundentakt in die Landeshauptstadt 
fahren kann und somit einem gemütli-
chen Stadtbummel, ohne stressiges 
Parkplatzsuchen, nichts im Wege 
steht. 

Schon bei der Präsentationsveranstal-
tung am 3. Juli wurde von dem uns be-
ratenden Energieinstitut anschaulich 
dargelegt, wie sich die verschiedensten 
Dämmmaßnahmen bei Altbauten aus-
wirken können.

Wir sind bemüht, weitere Informatio-
nen und Unterstützungen in dem Be-
reich für die Wilheringerinnen und 
Wilheringer anzubieten. Aus diesem 
Grund ist für 24. Oktober ein umfassen-
der Energieinfotag mit dem Energie-
sparverband des Landes Oberösterreich 
geplant. Details und genaue Infos zu 
diesem Tag gehen Ihnen noch rechtzei-
tig zu.

Machen wir uns also gemeinsam auf 
den Weg, diese Ziele zu erreichen, für 
uns selbst, für unsere Umwelt und für 
unsere Kinder.

Mit lieben Grüßen
Ihre
Vzbgm. Renate Kapl 

Vizebürgermeisterin 
Renate Kapl, Obfrau des 
Umweltausschusses

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und Wohnungsangelegenheiten
Energiesparen im öffentlichen 
Interesse
Nachdem die Gemeinde, im Auftrag 
des Umweltausschusses unter der Lei-
tung von Frau Vizebürgermeisterin Re-
nate Kapl, ein Energiesparkonzept erar-
beitet hat, ist es für mich selbstver-
ständlich mit gutem Beispiel voranzu-
gehen und in den nächsten Ausschuss-
sitzungen die in meinen Aufgabenbe-
reich fallenden Themen wie Straßenbe-

leuchtung zu behandeln. In Zukunft 
werden wir die neu zu errichtenden 
Straßenlaternen auf ihre Energieeffizi-
enz überprüfen bzw. die zu wechseln-
den Leuchtmittel auf Energiespar-
leuchtmittel austauschen. Dort, wo es 
sinnvoll erscheint könnten auch Solar-
leuchten zum Einsatz kommen. Wei-
ters wird man sich auch die Einschalt-
zeiten anschauen müssen. Bei allem 
Spargedanken darf aber die Sicherheit 

nicht darunter leiden, denn das ist ja 
der eigentliche Zweck einer Straßenbe-
leuchtung.

Ihr Anton Lehner

GV Anton Lehner, 
Obmann des Bau-, 
Straßenbau- und 
Wohnungsausschusses

Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung und Bildung
Ausbildung zur Tagesmutter – 
Infoabend
Kinder sind unsere Zukunft – Tages-
mütter als Familienpartner.

Der Verein Aktion Tagesmütter OÖ 
sucht in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Wilhering Frauen, die den 
Beruf als Tagesmutter erlernen und 
ausüben möchten. Damit wird die Mög-
lichkeit geboten, nach Jahren der eige-
nen Kindererziehung wieder ins Be-
rufsleben einzusteigen (ideal auch für 

Frauen über 50 Jahren!).
Geboten werden neben der Ausbildung 
die Anstellung mit flexiblen Arbeits-
zeiten, Weiterbildungen sowie der Ar-
beitsplatz bei der eigenen Familie.

Im Herbst dieses Jahres beginnt in Linz 
wieder ein Ausbildungskurs.

Am 9. Oktober 2008, 19.00 Uhr, findet 
ein Infoabend in der Musikschule 
 Wilhering, Sitzungssaal, statt. 

Wir bitten um Voranmeldung unter der 
Telefonnummer 07226 / 2255 / 13 – Fr. 
Elke Hager.

Herzliche Grüße, Karin Pediczka

GV Mag. Karin Pediczka, 
Obfrau des Ausschusses 
für Schule, Kinder, 
Bildung
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Ausschuss für örtlich Raumplanung und Sport 

Evaluierung des Maßnahmenkataloges 
zum Örtlichen Entwicklungskonzept
Das Örtliche Entwicklungskonzept 
(ÖEK) legt die Entwicklungsvorstellun-
gen der Gemeinden fest. Ausgehend 
von den Ergebnissen der Bestandsauf-
nahme und unter Bedachtnahme auf 
überörtliche Planungen sowie unter 
Einbindung der Bürgerinnen und Bür-
ger hat jede Gemeinde ein örtliches 
Entwicklungskonzept aufzustellen. 
Entwicklungsplanung auf kommunaler 
Ebene soll dazu führen, dass man nach 
einem gründlichen Abwägen von mög-
lichen Zielen und den dazugehörigen 
Maßnahmen zu einer realistischen - das 
heißt realisierbaren - Leitlinie für die 
Entwicklung einer Gemeinde zu-
kommt.
Im Jahre 2002 wurde das ÖEK der 
Marktgemeinde Wilhering im Gemein-
derat einstimmig beschlossen mit einer 

Gültigkeit von 10 Jahren. 
Als Obmann des Raumplanungsaus-
schusses habe ich den Antrag der Grü-
nen, das ÖEK einer Evaluierung zuzu-
führen unterstützt.
Herr Dr. Kutzenberger wurde beauf-
tragt, eine Prioritätenliste zu erstellen, 
um eine optimale Umsetzung zu ge-
währleisten. 
Folgende Ziele werden angestrebt:
Erhaltung und Entwicklung des Land-
schaftsbildes und der regional bedeu-
tenden Landschaftselemente.
Erhaltung und Entwicklung der Le-
bensraumeignung des Schlierhügellan-
des für die Tier- und Pflanzenwelt.
Erhaltung und Entwicklung eines öko-
logisch funktionierendes Gewässernet-
zes einschließlich der Quell- und Ufer-
bereiche.
Erhaltung und Entwicklung regional 
bedeutender Landschaftselemente (Er-

stellung eines Inventars bedeutender 
Biotope und Magerwiesen).
Erhaltung eines unbefestigten Netzes 
an Feld-und Güterwegen als Vorausset-
zung einer günstigen landwirtschaftli-
chen Bewirtschaftung.
Erhaltung und Pflege der kultur-ge-
schichtlichen Kleindenkmäler (Kapel-
len, Bildstöcke …).
Im Ausschuss sind wir gefordert, oben 
stehende Ziele unter Mitwirkung der 
Grundeigentümer anzustreben.

Ihr Manfed Winter

GV Manfred Winter, 
Sportreferent und 
Obmann des Raumord-
nungsausschusses

Ausschuss für Kultur, Jugend, Familie und Tourismus

Liebe Wilheringerinnen!
Liebe Wilheringer 
Ferien und Urlaubszeit sind vorbei. Lei-
der war uns das Wetter in diesem Som-
mer nicht sehr wohlgesonnen. Viele 
Wilheringer Gemeindebürger haben 
durch die Unwetter schwere Schäden 
an ihren Häusern und Gärten erlitten. 
Aber vielleicht lassen uns die gesell-
schaftlichen und kulturellen Ereignisse 
in unserer Gemeinde gerne an diesen 
Sommer zurückdenken.

Der Wilheringer Kultursommer mit 
dem Wilheringer Sommertheater, 
unter der Leitung von Joachim Rathke, 
mit dem Stück „Advokat Patelin oder 
Die Hammelkomödie“ lockte 5400 Be-
sucher nach Wilhering in die Stifts-
scheune. Die Vorstellungen waren 
immer zur Gänze ausgebucht. 

Von einer etwas anderen Art war die 
zweite Produktion in der Stiftsscheune. 
Die Bühne 04 erfreute 2000 Besucher 
mit Franz Molnars „Liliom“. Ein toller 
Theatersommer in Wilhering.

Die Veranstaltungen der FF Edrams-
berg und des Musikvereines Dörnbach 
haben ebenfalls zahlreiche Besucher 
angezogen.

Ein Kabarett mit den „Vierkantern“, ein 
Konzert mit dem Johann Strauß En-
semble, beides Veranstaltungen des 
Kulturreferates, sowie der Besuch der 
Seefestspiele Mörbisch und ein weite-
rer Filmabend in der Stiftsscheune, 
rundeten das Programm ab.

In meiner Funktion als Jugendreferent 
freut es mich ganz besonders, dass auch 
in diesem Jahr wieder ca. 900 Jugendli-
che an Veranstaltungen des „Wilherin-
ger Ferienpasses“ teilgenommen 
haben.

Allen Veranstaltern, Betreuern und im 
besonderen den Mitarbeitern der 
Marktgemeinde Wilhering ein herzli-
ches Dankeschön.

Bezüglich Errichtung eines Jugendzen-
trums ist es mir ein großes Anliegen, 
die notwendigen Grundsatzbechlüsse 
in diesem Herbst herbeizuführen. Eines 

der beiden Zeughäuser in Wilhering 
oder Edramsberg soll nach Fertigstel-
lung der neuen Zeugstätte für die bei-
den Feuerwehren, als Jugendzentrum 
Verwendung finden. 

Tourismus: Auch hier haben wir in die-
sem Sommer wieder einen neuen 
„Komm schau Wilhering“-Prospekt 
aufgelegt. Die Besucher können in die-
sem Prospekt die Geschichte von Wil-
hering, den Zimmernachweis und auch 
Wissenswertes rund um unsere Ge-
meinde nachlesen. Eine Präsentation 
unserer Gastronomiebetriebe ist eben-
falls enthalten. Allen Wilheringer Ge-
meindebürgerInnen viel Freude beim 
Besuch der restlichen Veranstaltungen 
im Jahr 2008 (ersichtlich im Kultur-
kompass unserer Marktgemeinde).

Ihr 
GV Kons. Josef Mittermair

GV Konsulent Josef 
 Mittermair, Obmann 
des Ausschusses für 
 Kultur, Jugend, Familie 
und Tourismus
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Bei der am 28. September 2008 statt-
findenden Nationalratswahl sind alle 
Männer und Frauen wahlberechtigt, 
die die österreichische Staatsbürger-
schaft besitzen, spätestens am Tag der 
Wahl das 16. Lebensjahr vollendet 
haben und vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind.
Jeder Wahlberechtigte ist in das Wäh-
lerverzeichnis der Gemeinde einzutra-
gen, wo er zum Stichtag (29.Juli 2008) 
seinen Hauptwohnsitz hatte.

Hinweise dazu: All diese Kriterien wur-
den bereits bei der Erstellung des Wäh-
lerverzeichnisses (lag in der Zeit von 19. 
Aug. 2008 bis 28. Aug. 2008 zur öffent-
lichen Einsichtnahme auf ) für die 6 
Wahlsprengel berücksichtigt.
Außerdem erhält jeder Wahlberechtig-
te der Gemeinde Wilhering rechtzeitig 
vor der Wahl eine sogenannte „Amtli-
che Wahlinformation“, in der die fort-
laufende Nummer des jeweiligen Wäh-
lerverzeichnisses, aber auch der Wahl-
sprengel sowie das Wahllokal auf-
scheint.
Bringen Sie bitte zur Stimmabgabe 
diese „Amtliche Wahlinformation“ mit.

Persönliches Wahlrecht
Das Wahlrecht ist persönlich auszu-
üben, blinden oder schwer sehbehin-
derten Wählern sind seitens der Wahl-
behörde als Hilfsmittel zur Ermögli-
chung der selbständigen Wahlaus-
übung Stimmzettel-Schablonen zur 
Verfügung zu stellen. Körper- oder sin-
nesbehinderte Wähler dürfen sich von 
einer Person, die sie selbst auswählen 
können und gegenüber dem Wahlleiter 
bestätigen müssen, führen und sich bei 
der Wahlhandlung helfen lassen. 

Sprengeleinteilung
Das Gemeindegebiet Wilhering wird in 
sechs Wahlsprengel eingeteilt:

SPRENGEL I WILHERING (barrierefrei)
Pfarrheim Wilhering
Bräuhausstraße , 4073

SPRENGEL II MÜHLBACH
Gasthaus Leitner
Mühlbachstraße 30, 4073

SPRENGEL III DÖRNBACH
VS Dörnbach
Dörnbacher Straße 115, 4073

SPRENGEL IV EDRAMSBERG
HS Schönering
Schulstraße 7, 4073

SPRENGEL V SCHÖNERING
HS Schönering
Schulstraße 7, 4073

SPRENGEL VI REITH 
VS Schönering
Schulstraße 4, 4073

Wahlzeit
Die Wahlzeit wurde in allen Sprengeln 
der Gemeinde Wilhering von 07.00 bis 
15.00 Uhr festgelegt.

Stimmabgabe durch Wahlkartenwäh-
ler bzw. mittels Briefwahl (NEU)

Wahlberechtigte Personen, die sich vor-
aussichtlich am Wahltag nicht am Ort 
(Gemeinde, Wahlsprengel) ihrer Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis aufhal-
ten, können eine Wahlkarte beantragen.
Im Inland kann mit der Wahlkarte in 
jenen Wahllokalen gewählt werden, die 

Wahlkarten entgegennehmen (zumin-
dest ein Wahllokal pro Gemeinde) oder 
mittels Briefwahl, wobei Sie die Mög-
lichkeit haben, sofort nach Erhalt der 
Wahlkarte ihr Wahlrecht auszuüben 
und anschließend das verschlossene 
Kuvert in den Briefkasten werfen.
Im Ausland kann das Wahlrecht nur 
mittels Briefwahl ausgeübt werden.

Wahlkarte B
Wahlberechtigte Personen, denen der 
Besuch des zuständigen Wahllokals am 
Wahltag infolge mangelnder Geh- und 
Transportfähigkeit oder Bettlägrigkeit 
unmöglich ist, können eine Wahlkarte 
B beantragen und werden somit von 
der „Besonderen Wahlbehörde“ (flie-
gende Wahlkommission) besucht.

Anträge auf Ausstellung einer Wahl-
karte (auch Wahlkarte B)
können Sie schriftlich bis zum 4. Tag 
vor dem Wahltag, beantragen, münd-
lich bis zum 2. Tag vor dem Wahltag, 
12.00 Uhr.

Für etwaige Fragen zur Wahl, insbeson-
dere zu Beantragung von Wahlkarten 
bzw. zur Briefwahl, steht Ihnen das 
Bürgerservicebüro der Gemeinde Wil-
hering unter 07226/2255 gerne zur Ver-
fügung.

Nationalratswahl 2008 – Wählerinfos

Festlegung der Energiesparziele bis zum Jahr 2015 im Rahmen des Energiesparkonzeptes

Die Gemeinde Wilhering als Klima-
bündnisgemeinde möchte einen Bei-
trag zur Erreichung der Klimaziele des 
Landes OÖ leisten und hat folgende 
Energiesparziele bis zum Jahr 2015 fest-
gelegt:

Analog den OÖ. Landeszielen soll bis 
Ende 2015 pro Einwohner 0,72 m2 Solar-
fläche auf Wilherings Dächern mon-
tiert sein, das bedeutet eine Gesamtflä-
che von 4200 m2. 
Energieeffizienzsteigerung bis 20 % im 
Bereich der Raumwärme, Warmwasser-

bereitung und Stromverbrauch durch 
verbesserte Dämmmaßnahmen, Ein-
satz verbesserter Technik und neuer 
Geräte.
Steigerung des Einsatzes von erneuer-
barer Energie gesamt um 25 %.
Bei Umwidmung und Erschließung von 
neuem Bauland ist von der Gemeinde 
vorher der eventuelle Anschluss an eine 
Nahwärme zu prüfen (Kraftwärme-
kupplung, Biomasseheizwerk u.ä.).
Im öffentlichen Bereich wird die beste-
hende Straßenbeleuchtung auf effizi-
ente Leuchtmittel und zeitliches Ein-

sparungspotential überprüft. Für neue 
Straßenbeleuchtungen wird der Ein-
satz von Solarleuchten (Photovoltaik) 
in Betracht gezogen. 
Im Bereich privater Verkehr soll der 
Energieverbrauch um 30 % reduziert 
werden:
Forcierung von Fahrgemeinschaften.
Weitere Attraktivierung des öffentli-
chen Nahverkehrs Richtung Linz und 
zur Linie 17 (Leonding).
Prüfung von Hybridfahrzeugen bei 
Neuanschaffung von Fahrzeugen im 
Öffentlichen Bereich.
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Herr Ökonomierat Karl Fischer, ein 
Mensch, der im bäuerlichen, im wirt-
schaftlichen und im politischen Leben 
so viel bewirkt und zu Wege gebracht 
hat, ist nach kurzer schwerer Krankheit 
am 20. Juni 2008 für immer von dieser 
Erde abberufen worden.
Herr Karl Fischer war ein liebevoller 
Familienvater und sehr offener, geselli-
ger Mensch. Im Molkereiverband, im 
Raiffeisenverband, in vielen weiteren 
öffentlichen Funktionen, in seinem ge-
liebten Gasthaus, bei der Jagd und auch 
in der Gemeinde Wilhering, wo er für 
die ÖVP von November 1967 bis 1979 als 
Gemeindevorstand sein Wissen und 
seinen Geist für die Menschen und 
deren Anliegen einsetzte, war Herr Karl 
Fischer als Ehrenmann und geradlini-
ger Mensch bekannt und beliebt. Er ar-
beitete sehr gerne mit dem damaligen 
BGM Josef Füreder zusammen. Er trug 
die Freude an Erfolgen spürbar nach 
außen und das wichtigste – er ließ an-
dere an seiner Freude teilhaben.
Karl Fischer war ein beliebter Mensch 
und für viele in der Gemeinde einfach 
auch der Wirt schlechthin. In der Kom-
munalpolitik hat sich Karl Fischer vor 
allem als Mensch des Konsens hervor-
getan. Man spürte immer, dass er ein 
gemeinsames Ganzes vor Augen hatte, 
weshalb er auch immer respektvoll mit 
den politischen Mitstreitern und Mit-
bewerbern umging. Das Miteinander 
und das Wohl der Menschen lag ihm 
sehr am Herzen. 
Er war nicht nur guter Partner in einer 
langen Ehe sondern auch ein guter 
Partner in der Politik und für viele Men-
schen, denen er im beruflichen Leben 
begegnete.

Seine Arbeit und sein Wirken brachte 
ihm auch viele Aufgaben und Ehren-
ämter ein, so z.B. auch einmal die Ob-
mannstelle des Musikvereins Dörn-
bach.
In der Landwirtschaft, im Besonderen 
in der Viehzucht, war Karl Fischer oft-
mals richtungsweisend und Vorbild in 
diesem Land. Für seine Arbeit und sein 
Wirken ist man ihm heute noch auf 
höchster Ebene dankbar.
Wir werden ihm ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Nachruf auf Herrn Ökonomierat Karl Fischer Wir gratulieren
Herrn Philipp Kirchmeir, Mühlbachstra-
ße 18, 4073 Wilhering, zur Verleihung 
des akademischen Grades „Magister 
der Sozial- und Wirtschaftswissen-
schaften“ (Mag. rer. soc. oec.)

Herrn Dr. Bernhard Kriechbaumer, Feld-
gasse 13, 4073 Wilhering, zur Verlei-
hung des ÖÄK – Diploms – Chinesische 
Diagnostik und Arzneitherapie.

Frau Josefine Steinwender zur Ernennung 
zur Direktorin der VS Schönering

Bürgermeister Mario Mühlböck und VS-
Direktorin Josefine Steinwender

ZUM JUBILÄUM DER
GOLDENEN HOCHZEIT

Den Ehegatten
 Josef und Frieda Wasmayer,
Mühlbachstraße 35, 4073 Wilhering

Ökonomierat Karl Fischer

Sieglinde Priglinger

Ausstellung im Gemeindeamt 
Wilhering: SIEGLINDE PRIGLINGER
Acryl Grafik Goldbilder
Zu besichtigen bis Jänner während der 
Parteienverkehrszeiten

Achtung: kompletter Bilderwechsel ab 
20. Oktober!

EINLADUNG:
Tage des offenen Ateliers

SA. 18.Okt., 14–18 Uhr und 
SO. 19.Okt., 10–18 Uhr
in Wilhering/Mühlbach,
Am Hochgarten 4,
Tel. 07226/3518

www.members.aon.at/
sieglinde.priglinger
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Legale Droge Alkohol

Rotes Kreuz
Schüler der Abschlussklassen von Wilhering zu Gast beim Roten Kreuz

Von den Österreichern wird der Alko-
hol gerne konsumiert und auch wegen 
seiner Wirkung geschätzt. Ob es das 
Seiterl Bier oder ein Achterl Wein zum 
guten Essen ist oder ob Alkohol in ge-
selliger Runde getrunken wird. Er ist 
Teil unserer westlichen Kultur. 

Doch wird die Gefahr des übermäßigen 
Alkoholkonsums häufig unterschätzt. 
Schätzungsweise sind 360 000 Öster-
reicher vom Alkohol abhängig und wei-
tere 730 000 haben einen problemati-
schen Alkoholkonsum. D. h. dass der 
Alkoholkonsum bereits psychische, 
körperliche oder soziale Probleme mit 
sich bringt. 
Die Abhängigkeit von der Substanz mit 
den dazugehörigen Folgeschäden ist 
eine schwere chronische Krankheit. Al-
kohol kann fast jedes Organ ihres Kör-
per schädigen z.B. die Leber. Depressi-

on können durch übermäßigen Alko-
holkonsum entstehen oder bereits vor-
handene Depressionen werden ver-
stärkt. 
Soziale Probleme, wie Beziehungspro-
bleme, Führerschein- od./und Arbeits-
platzverlust entstehen sehr oft auf-
grund von übermäßigen Alkoholkon-
sum.

Sie merken, dass der Alkohol ihr Leben 
bestimmt und ihre Beziehungen brö-
ckeln. Dann können sie sich gerne an 
uns wenden. Unsere Beratung ist kos-
tenlos und vertraulich. 
Unser Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen 
dauerhafte Lösungen bei Problemen zu 
finden, sowie in Notsituationen Hilfe 
zu geben. 
Wenn der Umgang mit Alkohol zum 
Problem wird kann ein Gespräch Klar-
heit und Orientierung geben.

Alkoholberatung Land Oberöster-
reich/Bezirk Linz Land
Linz, Landesdienstleistungszentrum
Kärntnerstr. 1
4021 Linz

Enns, (Altes Bürgerspital)
Dr. Rennerstr. 31
4470 Enns

tel.: 0732/7720 DW14227
mobil: 0664-60072-14227
mobil: 0664-60072-14227 
e-mail: ingrid.schrattenecker@ooe.gv.at

Auf Initiative des Gemeinderates Wil-
hering waren in den letzen Schulwo-
chen die Schüler der Abschlussklassen 
von den Volks- und Hauptschulen zu 
Gast beim Roten Kreuz Wilhering.
Insgesamt knapp 80 Schüler der 4. Klas-
sen von den Volksschulen Dörnbach, 
Schönering und Wilhering lernten, wie 
man einen Verband mittels Dreieck-
tuch oder einer Mullbinde z.B. nach 
einem Radsturz richtig anlegt, genauso 
wie man sich Verhält, wenn jemand von 

einer Wespe gestochen wird. Auch 
einen Notruf richtig abzusetzen sowie 
die Notrufnummern stellten für unsere 
„kleinen“ Gäste keine große Herausfor-
derung dar. Natürlich durfte auch eine 
kurze Besichtigung des Rettungsauto 
und dessen Geräte nicht fehlen.
Die Abschlussklasse der Hauptschule 
Schönering mit 25 Schüler lernten in 
einem 8-stündigen Erste Hilfe Kurs, 
dass Leben retten ganz einfach ist. Vom 
Absichern einer Unfallstelle bis zur 

Versorgung eines Patienten mit Atem-
Kreislaufstillstand wurde in dem Kurs 
alles besprochen, gezeigt und noch 
wichtiger, natürlich auch geübt. 
Durch dieses Engagement des Gemein-
derates und dem Roten Kreuz kann die 
Gemeinde nun auf über 100 neue „Hel-
ping Hands“ oder anders gesagt junge 
Ersthelfer, die nicht wegschauen son-
dern helfen wenn jemand Hilfe braucht, 
zählen.

Ingrid Schrattenecker

Schüler beim Roten Kreuz
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FF Edramsberg

FF Wilhering

Jugend
Bei den diesjährigen Abschnittsfeuer-
wehr-Leistungsbewerben in Raffelstet-
ten und in Nettingsdorf sowie beim 
Bezirks-Feuerwehrleistungsbewerb in 
Hasenufer wurde von der Jugendgrup-
pe in der Bezirkswertung (Klasse FJLA 
BRONZE und SILBER) insgesamt der 
ausgezeichnete 3. Rang erreicht.
Weiters wurde am Oö. Jugend-Feuerwehr-
leistungsbewerb in Freistadt am 5. Juli 
2008 erfolgreich teilgenommen, wobei 
folgende Jugendliche das Oö. Jugend-Leis-
tungsabzeichen erwerben konnten:
BRONZE: Alexander Göttfert, Daniel 
Moser, Michael Mühlbacher
SILBER: Melanie Bräuer, Manuel Reitstätter

Feuerwehr-Leistungs bewerbe
Nach einigen Jahren Unterbrechung 
nahm beim 46. Landes-Feuerwehrleis-
tungsbewerb in Freistadt am 5. Juli 
2008 wieder eine Bewerbsgruppe teil. 
Folgende Kameraden konnten dabei 
das Feuerwehr-Leistungsabzeichen in 
BRONZE erwerben: Lukas Beyerl, Tho-
mas Beyerl, Hannes Erbl, Gerold Hofer, 
David Lehner, Martin Mittermair, Alexan-
der Rosenauer, Florian Stiedl, Clemens 
Wolf

Beim 47. Landes-Wasserwehrleistungs-
bewerb in Ach an der Salzach, Bezirk 
Braunau, am 13. und 14. Juni 2008 nah-
men 7 Zillenbesatzungen (je 2 Mann) in 
den Klassen BRONZE und SILBER, 
sowie 5 Zillen im Einzelbewerb teil. 
Bernhard Allerstorfer und Franz Schwarz-
berger jun. erreichten in der Meister-
klasse B SILBER den ausgezeichneten 5. 
Rang. Im Einzelbewerb wurde von Bern-
hard Allerstorfer (Allgemeine Klasse B) 
ebenfalls der 5. Platz belegt.
Hannes Erbl erwarb bei diesem Bewerb 
das Wasserwehrleistungsabzeichen in 
SILBER.

Erfolgreiche Platzierungen von Bern-
hard Allerstorfer und Franz Schwarzberger 
jun. beim Bezirks-Wasserwehrleistungs-
bewerb in Niederranna an der Donau 
am 9. August 2008:
1. Rang: Bronze, Allgemeine Klasse B Gäste
4. Rang: Silber, Allgemeine Klasse B Gäste
2. Rang: Einzelbewerb, Allgemeine 
Klasse B Gäste (Bernhard Allerstorfer)

Einsätze
Umfangreiche Aufräumungsarbeiten 
mussten am 14. und 15. August 2008 
nach einem Unwetter geleistet werden. 
Zusätzlich waren ca. 650 Sandsäcke als 
Vorsichtsmaßnahme zu füllen.
Ein weiteres verheerendes Unwetter er-
eignete sich am 22. August 2008. 
Schlammlawinen wälzten sich durch 
Wohnhäuser. Auf der B 129 musste zwi-
schen Unterhöf und Ufer sogar ein 
Schneepflug zur Beseitigung der 
Schlammmassen eingesetzt werden. 
Insgesamt waren in 3 Tagen über 20 
Einsätze zu bewältigen.

Steirisches Wasserwehr-
leistungsabzeichen in 
 Bronze und Silber
Am 5.September 2008 fand in Lebring/ 
Steiermark der 12.Landeswasserwehr-
bewerb des Landes Steiermark statt. 
Die F.F. Edramsberg nahm mit 2 Besat-
zungen an diesem Bewerb teil. Die Be-
satzungen Edramsberg 1(Schram Alex-
ander/Schram Reinhard) und Edramsberg 
2 (Niederhuemer Martin/Humer Peter) be-
legten in Bronze/Meisterklasse den 
21.Platz.bzw. 23.Platz. In der Klasse Sil-
ber A Gäste belegten die zwei Besatzun-
gen den hervorragenden 4. bzw. 7.Rang 
und erlangten somit das steirische 
Wasserwehrleistungsabzeichen in Sil-
ber. Herzlichen Glückwunsch!

Unwettereinsätze  August
Der August hatte es in sich. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Edramsberg rückte im 
August zu 26 Unwettereinsätzen mit 
insgesamt 182 Mann und 680 Arbeits-
stunden aus. Schwer betroffen von dem 
Unwetter waren die Ortschaften Win-
keln und Ufer, wo zahlreiche Keller aus-
gepumpt und Straßen gereinigt werden 
mussten.

Sommer-Sonne- Edramsberg

Von 28.–29.06. fand am Edramsberg 
unser traditionelles Sommerfest statt. 
Bei sonnigem Wetter wurde am Samstag 
der Edramsberger Wuzelcupsieger 2008 
ermittelt, ehe am Abend die Band “Back 
Gammon“ für gute Laune sorgte. Am 
Sonntag wurde ein Festgottesdienst, 
den Pfarrer Mag. Heinz Purrer von der 
Pfarre Dörnbach abhielt gefeiert. Für 
gute Stimmung beim anschließenden 
Frühschoppen sorgte der MV Dörnbach. 
Wir möchten uns bei Pfarrer Mag. Heinz 
Heinz Purrer und den MV Dörnbach 
nochmals sehr herzlich bedanken.

Landeswettbewerb in Freistadt
Die F.F. Edramsberg trat heuer wieder 
mit einer Altersgruppe und Jugend-
gruppe am 46. Landesleistungswettbe-
werb in Bronze an. Die „alten Herren“ 
erreichten den 52.Rang und sind somit 
Bezirksbester in der Klasse Bronze B
Ein besonderer Dank gilt OBM Ritzber-
ger Günther und OBM Pichler Erwin die 
als Trainer fungierten. Aber auch die 
Jugend konnte einen sehr guten Erfolg 
erzielen. In Ihrer Klasse belegten Sie 
den 417.Rang von 626 Teilnehmern. 
Einen Dank gebührt den Jungs und den 
Betreuern der F.F. Schönering, die ge-
meinsam mit uns an diesen Bewerb 
teilnahmen.
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SV Wilhering Sektion Ski und Turnen

SV Maschinenbau Hierzer Wilhering Sektion Fußball

SV Wilhering Sektion Tennis

12 Sport

Step-Aerobic + Bodywork
WANN: ab 25.09.2008, jeden Do. im Turn-
saal des Stiftgymnasiums Wilhering.
EINHEIT 1: 18:30–19:45 Uhr
Step light, Kenntnisse der Grundschritte 
unbedingt erforderflich.
EINHEIT 2: 19:45–21:00 Uhr
Step forte (Fortgeschrittene u. „Profis“)
LEITUNG: Margot Humenberger
KOSTEN: € 24,– für alle Einheiten bis 
Weihnachten.
ANMELDUNG: Mitgliedschaft bei der 
Sektion Schi- u. Turnen ist Vorausset-
zung!

Die Anmeldung hat ausschließlich bei 
der RAIBA Wilhering, Hr. Dietmar Vieh-
böck, Tel. 07226/2432, unter Einzahlung 
des o.a. Beitrages auf Kontonummer 
1.112.622, zu erfolgen. Bitte keine ELBA-
Überweisungen durch führen!
Bei Einzahlung des Beitrages bitte be-
kanntgeben, an welcher Einheit (1./2.) 
teilgenommen wird. Aus Platzgründen 
ist die Teilnehmerzahl bei jeder Einheit 
mit 25 Personen begrenzt. Die Plätze 
werden entsprechend der Reihenfolge 
der eingehenden Anmeldungen vergeben. 

Kids-Aerobic
WANN:  ab 3.10.2008, jeden Fr. im Turn-
saal des Stiftgymnasiums Wilhering
EINHEIT 1: 18:00–19:00 Uhr
6 bis 8-jährige
EINHEIT 2: 19:00–20:00 Uhr
9 bis 12-jährige
KOSTEN: € 20,– für alle Einheiten bis 
Weihnachten für Mitglieder,
€ 28,– für Nichtmitglieder

Bei Einzahlung des Beitrages bitte be-
kanntgeben, an welcher Einheit (1./2.) 
teilgenommen wird. Aus Platzgründen 
ist die Teilnehmerzahl bei jeder Einheit 
mit max. 20 Kindern begrenzt. Die Plät-
ze werden entsprechend der Reihenfol-
ge der eingehenden Anmeldungen ver-
geben. Anmeldung bei der RAIBA Wil-
hering, Schönering oder Dörnbach, 
unter Einzahlung des o.a. Beitrages auf 
Kontonummer 1.112.622.

ACHTUNG: Wichtig sind gute Hallen-
schuhe mit nicht abfärbender Sohle.
Bei weniger als 8 Anmeldungen entfällt 
die jeweilige Einheit.

Alle über 40: auf geht‘s
Jedem Mitglied der Sektion Schi und 
Turnen der schon den 40-er überschrit-
ten hat bietet sich die Möglichkeit, ab 
8.10.2008, jeden Mittwoch, von 20:00– 
21:30 Uhr, im Turnsaal der Hauptschule 
Schönering, unter der Leitung von Frau 
Edith Parzmayr nach dem Motto „ TU‘S 
FÜR DICH “ Konditionsgymnastik und 
Bodywork für die Generation 40+ zu 
betreiben.
KOSTEN: € 22,– für alle Einheiten bis 
Weihnachten.
Anmeldung: Bei der RAIBA Wilhering, 
Schönering oder Dörnbach, unter Ein-
zahlung des o.a. Beitrages auf Konto-
nummer 1.112.622. Bei weniger als 10 
Anmeldungen entfällt die Einheit.
TERMINVORSCHAU:
Schibasar im GH Lehner Wilhering
08.11.2008, 14:00–16:00 Uhr
Saisonauftakt am Hauser Kaibling
21.12.2008
Kinderschitage 29. u. 30.12.2008
Tagesschifahrt Jänner 2009
Schifahrt nach Brixen im Tale 
08.–11.01.2009
Gemeindeschimeisterschaft März 2009

Kampfmannschaft und Reserve
Auch in der 1. Klasse können sich die 
Mannschaften behaupten. Kampf-
mannschaft und auch die Reserve be-
finden sich im oberen Tabellendrittel.
Besonders bei den Heimspielen spielt 
die Kampfmannschaft groß auf und 
begeistert mit sehr gutem Offensivfuß-
ball. Aufgrund der guten Leistungen 
haben sich die Zuschauerzahlen im 
Vergleich zum Vorjahr fast verdoppelt.
Die Fußballsektion ersucht weiter um 
Ihren geschätzten Besuch.

Nachwuchs
Auch der Nachwuchs wird gezielt ge-
fördert. Wir stellen die Betreuer der 
einzelnen Mannschaften vor.
U-18: Trainer Georg Tismonar und 
 Haci Serbest
U-14: Trainer Robert Harrer
U-12: Trainer Gerhard Ullmann und 
 Manfred Muckenhumer
U-10: Trainer Jasmin Pajic und 
 Otto Scharner
U-7 und U8: Trainer Eugen Bloju
Jugendleiter Franz Kaltenböck

Fußballbegeisterte Kinder und Jugend-
liche können sich jederzeit und kosten-
los zum Training anmelden. Sektions-
leiter Robert Harrer, Tel.: 0676/885594079 
oder Jugendleiter Franz Kaltenböck,
Tel.: 07226/2388

Heimspielplan Herbst 2008
Datum Res. KM
Sa 04.10. 14:00 16:00 Oedt – SV-W
So 12.10. 14:00 16:00 SW-W – Zöhrdorf
So 19.10 13:30 15:30 Ansfelden – SV-W
S0 26.10. 12:30 14:30 SV-W – Eidenberg/G
So 02.11. 12:00 14:00 Allhaming – SV-W

Wir möchten auf unsere neu gestaltete 
Homepage (http://tennis.svwilhering.at) 
hinweisen, wo Sie umfangreiche Spiel-
berichte und Fotomaterial der abgelau-
fenen Tennismeisterschaften unserer 
erfolgreichen Mannschaften und die 
Ergebnisse der diesjährigen Gemeinde-
meisterschaft nachlesen können. Wir 
versuchen in dem uns zur Verfügung 
gestellten Platz kurz über die wichtigs-
ten Ereignisse zu informieren:
Unsere Mannschaften haben die ge-
steckten Zeile alle erreicht, die Planun-

gen für die nächste Saison laufen be-
reits wieder auf Hochtouren.
Bei den diesjährigen Gemeindemeister-
schaften gab es spannende, ausgegli-
chene Spiele mit teilweise überraschen-
den Ergebnissen. Wir konnten auch 
heuer wieder die Anzahl der gespielten 
Matches ebenso steigern, wie die An-
zahl der aktiven Teilnehmer.

Herr Rainer Schrammel, ein Mitglied un-
serer Sektion Tennis und unserer Her-
renmannschaft +45, wurde bei den dies-

jährigen österreichischen Leichtathle-
tikmeisterschaften bei den Masters 
Staatsmeister in den Bewerben 100 m 
Sprint, 200 m Sprint und Weitsprung.
Wir möchten hiermit unserem Rainer 
zu diesem großartigen Erfolg recht 
herzlich gratulieren und wünschen 
Ihm noch eine lange erfolgreiche sport-
liche Zukunft, sowohl in der Leichtath-
letik als auch im Tennis.
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ASKÖ Wilhering Sektion Turnen

ASKÖ Wilhering Sektion Tischtennis

 Sport

Nach einem Jahr Wettkampfpause be-
teiligten wir uns bei den ASKÖ-Bun-
desmeisterschaften in Wien und er-
reichten mit Georg und Oliver Wilson 
einen 1. bzw. 3. Rang im neuen Turn10-
Programm.

Nun freuen wir uns wieder, wenn Sie 
zahlreich unsere Turnstunden besu-
chen:

KLEINKINDER 2–5 JAHRE:
jeden Freitag von 16:00 bis 17:30 Uhr in 
der Turnhalle der Volksschule Schöne-
ring

KINDER 5–10 JAHRE:
jeden Freitag von 16:00 bis 17:30 Uhr in 
der Turnhalle der Hauptschule in Schö-
nering

JUGENDLICHE 10–15 JAHRE:
jeden Freitag von 17:30 bis 19:30 Uhr in 
der Turnhalle der Hauptschule in Schö-
nering

FIT-MACH-MIT PILATES für Erwach-
sene und Jugendliche ab 15 Jahre:
jeden Mittwoch von 19:00 bis 20:00 Uhr 
in der Turnhalle der Hauptschule in 
Schönering

TURNEN 50+:
jeden Mittwoch von 18:00 bis 19:00 Uhr 
in der Turnhalle der Hauptschule in 
Schönering

TURN10 FÜR KINDER, die am Wett-
kampf interessiert sind:
jeden Dienstag von 17:00 bis 19:00 Uhr 
und jeden Freitag von 17:30 bis 19:30 im 
Turnsaal der Hauptschule in Schöne-
ring

Trainingsbeginn für alle Gruppen ab 
09.09.2008 – 1 Monat gratis Schnupper-
training

Außerdem würden wir uns freuen, 
wenn sich ehemalige Turner bzw. Tur-
nerinnen als Vorturner bzw. Trainer für 
unseren Nachwuchs zur Verfügung 
stellen.

Ein MEISTER von MORGEN?

Tischtennis-Talent Mathias Wippel

Unsere sportlichen Erfolge der letzten 
Jahre sind auch von den Leistungen
unserer jungen „Eigenbau-Spieler“ ge-
prägt. Durch regelmäßiges Jugendtrai-
ning – zweimal wöchentlich in der VS 
Dörnbach reift so manches Talent 
heran. Dies beweist auch der aktuelle 
Gemeindemeister Peter Küllinger: Er ist 

Top-Spieler in unserer A-Mannschaft 
und bereits zweifacher Gemeindemeis-
ter! 

Trainiert wurde er jahrelang von unse-
rem Jugendtrainer Kurt Seidlhuber – die-
ser hat sehr viel Erfahrung, Geduld und 
Einsatzbereitschaft.

Wir möchten alle Interessenten einla-
den, zu den Trainingszeiten (siehe 
unten) einmal Tischtennisluft zu 
schnuppern; sehr herzlich sind auch 
alle Neu-Zugezogenen in der Gemeinde 
eingeladen.

Unsere Herbst-Aktivitäten:
Ab 23. September Beginn der Herbst-
Meisterschafts-Meisterschaft mit 3 
Teams

Samstag 27.September: Tischtennis-
wanderung durch die Vogelgesang-
klamm. In Windischgarsten mit Hüt-
tenknödelessen. Treffpunkt um 7 Uhr 
am Parkplatz GH Fischer, Dörnbach

Anfang Dezember: Weihnachtsfeier

Vorschau: Die „Offiziellen Tischtennis-
Gemeindemeisterschaften“ finden 
Mitte Jänner 2009 statt (Details fol-
gen).

Unsere Trainingzeiten: 
Mittwoch und Freitag ab 19:00 Uhr
Turnhalle VS in Dörnbach
Gäste sind immer herzlich willkom-
men.

Ansprechpartner:
Hangl Klaus Tel.: 0664/1269283
Seidlhuber Kurt Tel.: 0699/10921920

Unsere Vereinsadresse: 
Werner Lassacher, Schiffmannstraße 
36/20, 4020 Linz
Email: werner.lassacher@linzag.net, 
Tel.: 0676 81438103

2008-09-08 
Klaus Hangl und sein Team 



Gemeindezeitung

Union Mühlbach – Sektion Rhythmische Sportgymnastik

Union Mühlbach – Sektion Volleyball

Union Mühlbach Sektion Freizeit

Julia Führer – Europameisterin im 
Showdance
Julia Führer erreichte bei der Europa-
meisterschaft in der Klasse Modern am 
07. Juni 2008 in Budapest den 1. Platz 
und ist somit regierende Europameiste-
rin. Julia betreibt bereits seit ihrem 6. 
Lebensjahr Rhythmische Gymnastik 
und seit ca. 2 Jahren Showdance. Sie 
qualifizierte sich bei Turnieren in Frank-
furt, Wien, Salzburg und München für 
die Europameisterschaft. Die Union 
Mühlbach gratuliert sehr herzlich zu 
dieser herausragenden Leistung!
Julia bereitet sich zur Zeit für die österrei-
chische Meisterschaft der Rhythmischen 
Gymnastik in Wiener Neustadt vor.

Fit für Österreich
Die Sektion Freizeit hat mit seinen 
Sparten „Powermix“ und „Kindertur-
nen“ das Qualitätssiegel „FIT FÜR ÖS-
TERREICH“ erhalten. Dieses haben wir 
unseren gut ausgebildeten Trainerin-
nen und Trainer zu verdanken. Durch 
sie können wir ein gutes Sportangebot 
für Alt und Jung anbieten.

Radausfl ug 2008
Trotz der schlechten Wetterprognose 
fanden sich 10 ambitionierte Radfahre-
rInnen ein, um wie alljährlich am 15. 

August stattfindenden Ausflug teilzu-
nehmen. Heuer sollte uns die Route 
über Oftering nach Wels und zurück 
der Traun entlang führen. Nach kurzer 
Wetterabsprache wagten wir es doch . 
Die Strecke wurde verkürzt und aus 
„dursttechnischen Gründen“ etwas ab-
geändert, sodass wir früher, aber tro-
cken wieder in Mühlbach ankamen.

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr 
– hoffentlich wieder bei einer besseren 
Wetterprognose und mehr Teilneh-
merInnen!

Ferienpassaktion Union Mühlbach: 
Training mit Lask – Stars

Beim zweiten Anlauf hat es geklappt: 
Am 10. 09. 08 um 17 Uhr kamen Klaus 
Salmutter und Siegfried Rasswalder 
vom Lask zum Juxtraining nach Mühl-
bach. Nach einigen Schussübungen 
mit den beiden, gab es noch für alle 
Autogramme!

Beachvolleyballturnier am 23.08.08
Am Samstag, den 23.8. ging bei leider 
nicht optimalem, aber dann doch ak-
zeptablem Wetter das bereits vierte 
Hobbyturnier der Sektion Volleyball 
über die Bühne. 24 Herrenteams, 8 Da-
menteams und 5 Hobby-Mixed-Teams 
bestritten auf 4 Plätzen (3 in Schöne-
ring und 1 in Wilhering bei der Fähre) 
insgesamt 92 (!!!) Spiele. In zum Teil 
hochklassigen Partien wurde dem Pub-
likum wieder einiges an sportlichen 
Highlights geboten, aber auch das kör-
perliche Wohl kam bei Bratwürsteln 
mit Sauerkraut, Bier, Wein, Limonaden 
etc. nicht zu kurz, auch für Naschkat-
zen war gesorgt. Mit dabei war auch 
wieder die Barfuss-Bar mit ihren höchst 
schmackhaften, antialkoholischen 
Cocktails. Was uns heuer besonders 

freut ist, dass in einem Finale auf 
höchstem Niveau das Heimteam „Oni 
und der Angriffszwerg“ alias Ronald 
Habermann und Maxl Sambs nach drei 
extrem spannenden Sätzen den Wan-
derpokal nach Wilhering holen konn-
ten und das ebenfalls hervorragende 
Team „Sinbad und Aladin“ mit Platz 2 
vom Platz schickten. 
Nach der Siegerehrung sorgte noch der 
Life Radio „DJ Buches“ für gute Stim-
mung, welche leider nur bis zum nächs-
ten Morgen halten sollte, da wir beim 
Aufräumen leider die Entwendung 
eines 50l Bierfasses feststellen muss-
ten. Nichts desto trotz ist der Start-
schuss für das Jubiläumsturnier 2009 
aber bereits gefallen und wir freuen 
uns schon jetzt wieder auf eine so ge-
lungene Veranstaltung.

14 Sport

Obmann Stefan Umbauer überreicht Julia 
Führer eine kleine Anerkennung für die 
hervorragende sportliche Leistung.

Radausflug Union Mühlbach 2008 

Habermann Armin und Ronald kämpfen 
gegeneinander. Foto: Peter Mayr
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Union Mühlbach Sektion Fussball

VS Dörnbach

Neue Spieler und Ziele in der neuen 
Saison 
Alle Spieler aus dem Kader konnten 
gehalten werden, Senad Hamsic und 
Christoph Oberndorfer vom ESV Wels 
wurden fix verpflichtet. Mit den Neu-
zugängen Lukas Pinter (St. Magdalena), 
Arno Battige (Hartkirchen) und AdisMa-
kelic (Edt/Lamb.) kamen zwei „Heim-
kehrer“ und ein „Neuer“ dazu und wir 
hoffen, dass sich das sowohl in der 
Qualität als auch am Punktekonto ent-
sprechend auswirkt. Wir haben jetzt 
eine sehr gute Mischung aus routinier-
ten Spielern und vielen jungen talen-
tierten Kickern aus unserem Nach-
wuchs, die Vorbereitungsspiele und die 
ersten Ergebnisse der Meisterschaft 
stimmen uns sehr positiv!

Neuer Trainer: Sedin Hibic
Nachdem uns Mario Sipura überra-
schend Ende der Saison verlassen hat, 
mussten wir rasch reagieren und haben 
mit Sedin Hibic einen Mann gefunden, 
der nicht nur viele Jahre als Spieler Er-
fahrung sammeln konnte, sondern der 
auch unsere Mannschaft sehr gut 
kennt, da er ja schon längere Zeit bei 

uns als Spieler aktiv ist. Als Spielertrai-
ner wird er den vielen jungen Kickern 
mit Rat und Tat zur Seite stehen und 
sicher dazu beitragen, eine wesentliche 
Steigerung gegenüber der letzten Sai-
son zu erreichen.  Sedin Hibic ist 35 Jahre 
alt, verheiratet, hat 3 Kinder und wohnt 
in Wels. Als Spieler war und ist er in 
Thalheim, bei Haka Traun, ESV Wels, 
Krenglbach und Union Mühlbach aktiv. 
Union Mühlbach ist seine erste Trai-
nerstation.  Als Co – Trainer unterstützt 
ihn Mario Mistelbacher, der ab sofort 
neben der U 16 auch die 1b Mannschaft 
betreut. 

Die restlichen Heimspiele: 
So, 05.10. gegen Feldkirchen 16 Uhr
So, 18.10. gegen Pucking 15 Uhr 30
So, 02.11. gegen Eferding/Fraham 14 Uhr

Nachwuchs
Union Mühlbach und besonders die 
U16 bedankt sich sehr herzlich bei Pin-
ter Peter für die neue Dress. Die Leiberl 
haben wir im Frühjahr bei der Aktion 
von Nachrichten und Sparkasse gewon-
nen und Hr. Pinter hat uns jetzt die 
dazu nötigen Hosen, Stutzen, Tor-

manndress und einen Matchball ge-
sponsert! Herzlichen Dank!
Die Meisterschaft hat auch im Nach-
wuchsbereich dieses Wochenende be-
gonnen! Besuchen Sie doch eines der 
zahlreichen Heimspiele unserer Jungs! 
Die Spielpläne finden Sie auf unserer 
Homepage: www.union-muehlbach.at
Kontaktperson für Fußballinteressierte 
Kinder: Jugendleiter, Hr. Rainer Wil-
helm, Tel.: 0699/17241404!

Schulfest
Motto des Festes war der Zirkus. Für 
unsere Kinder wurden entsprechende 
Stationen aufgebaut. Es wurde jong-
liert, getrommelt, gebastelt und ge-
tanzt. Ein Clown durfte mit Bällen be-
worfen werden.
Dabei wurde besonderer Wert auf mo-
torische Koordination, Gleichgewichts-
schulung und Hand-Augen-Koordina-
tion gelegt. So wurde mit viel Spaß und 
Freude der Schwerpunkt des diesjähri-
gen Schuljahres, Jonglieren, vertieft. 
Besonders anregend war dabei die klas-
senübergreifende Zusammenarbeit der 
Schülerinnen und Schüler. Bereits im 
Jänner 08 konnten wir einen Jongleur 
in die Schule einladen. Alle Klassen 
wurden mit Jonglierbällen, Jongliertü-
chern und Jongliertellern ausgestattet. 
Auch ein Diabolo- eines der ältesten 
Jonglier-Requisiten- ist in jeder Klasse 
vorhanden.
Die Kinder trainierten damit gerne in 
den Pausen, auch während des Unter-
richts in zeitlicher Begrenzung und 
schafften sich so einen wichtigen Aus-
gleich zum kognitiven Lernen. Teamfä-
higkeit und Rücksichtnahme gehören 

zu den obersten Geboten des Partner-
jonglierens. Jonglieren ist eine Fähig-
keit, die von zahlreichen Völkern zu 
allen Zeiten und vermutlich schon vor 
den ersten Aufzeichnungen erprobt 
wurde.
Das Trommeln stand ebenfalls auf dem 
Programm. Jedes menschliche Leben 
beginnt mit einem rhythmischen pul-
sierenden Herzschlag. Dieser erinnert 
uns sozusagen an unseren Ursprung, 
an den regelmäßigen angenehmen 
Takt, der uns schon im Mutterleib präg-
te. Bei unserem Schulgartenfest begeis-
terte der afrikanische Trommler mit 
seinen 40 mitgebrachten Trommeln 
alle Anwesenden. Andere Kulturen und 
Musikinstrumente wurden kennenge-
lernt und die verschiedenen Aspekte 
der Sprache der Musik erprobt.
Zum Auftakt des Festes brachte unsere 
Spiel-Musikgruppe unter der Leitung 
von Frau Gutternigg einige Lieder dar. 
Zwischendurch verzauberte eine Artis-
tengruppe junger Mädchen die Zu-
schauer.
Alle freuten sich über das gelungene 
Fest.

U16 Betreuer Mario Mistelbacher mit 
 seinen Jungs – Peter Pinter – der Sponsor
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Musikverein Schönering

Musikverein Dörnbach

Nachtrag: Frühjahrskonzert MV Schö-
nering, 15. März 2008
Der Musikverein Schönering präsen-
tierte sich bei seinem Frühjahrskonzert 
am 15. März 2008 im Turnsaal der 
Hauptschule in Bestform. Höhepunkte 
waren die Ouvertüre „Die diebische 
Elster“ von Giacchino Rossini, die 
Schnellpolka „Unter Donner und Blitz“ 
von J. Strauß Sohn sowie die beeindru-
ckende Filmmusik zu „Children of San-
chez“ von Chuck Mangione.
Mit dem Marsch „Mein Österreich“ von 
Hans Kliment als fand das Konzert ein 
eindrucksvolles Ende. Begeistertes Pu-
blikum!

EHRUNGEN IM RAHMEN DES 
 FRÜHJAHRSKONZERTES:
Herbert Peherstorfer: Ehrenzeichen in 
Silber (20 Jahre)
Veronika Hummenberger: Ehrenmitglied-
schaft
Rudolf Roithner: Ehrennadel in Gold und 
Ehrenmitgliedschaft
Gerhard Ehrenmüller: Verdienstmedaille 
in Bronze
Markus Sigl: Ehrennadel in Silber
Daniela Biederleitner: Verdienstmedaille 
in Bronze

Markus Ehrenmüller: Verdienstmedaille 
in Silber
Gottfried Janko sen.: Ehrennadel in  Silber

Danke für euer großes Engagement 
über viele Jahre!

Konzertwertung in Neuhofen/Kr.: 
Auszeichnung in Stufe C! Die Sensati-
on gelang: Die Musikerinnen und Mu-
siker des MV Schönering, bestens vor-
bereitet und hoch konzentriert, erziel-
ten bei der Konzertwertung des Bezirks 
im April einen „ausgezeichneten Er-
folg“ mit respektablen 91,25 Punkten! 

Marschwertung in St. Florian: Aus-
zeichnung! Für den MV Schönering 
fand die Marschwertung des Bezirks 
Linz-Land am 2. Juni 2008 in St. Florian 
auch dieses Jahr wieder ein gutes Ende. 
Unter der Stabführung von Martin 
Stadler gelang in der Höchststufe „E“ 
ein „ausgezeichneter Erfolg“ mit 91,18 
Punkten!

Jungmusikerkonzert „Freude mit Musik“: 
große Bühne für die Jungen! Ein all-
jährlicher „Renner“ und Publikumsma-
gnet ist das Konzert der Jugendgruppe 

im Pfarrheim Schönering unter Ju-
gendreferent Franz Azesberger – so auch 
heuer am 2. Juni. Traditionsgemäß be-
stritt mit dem Klarinettenquintett „4 b, 
one bass“ auch diesmal wieder ein En-
semble aus dem Kreis der „großen 
Musi“ einen Teil des Konzerts.

Erfolgreiche Jungmusikerin: Unsere 
junge Flötistin Maria Jordan hat im ver-
gangenen Juni die 1. Übertrittsprüfung 
(Leistungsabzeichen in Bronze) auf 
dem Flügelhorn(!) mit sehr gutem Er-
folg bestanden. Herzlichen Glück-
wunsch!

Terminaviso: Am 26. Oktober 2008 ist 
der MV Schönering wieder bei der tra-
ditionellen „Hofroas“ mit einem Stand 
beim „Meischinger“ vertreten. Wir 
freuen uns auf zahlreichen Besuch!
Unser jährliches Kirchenkonzert im 
Rahmen der Wilheringer Adventtage 
findet am Montag, 8. Dezember 2008, 
15.30 Uhr in der Stiftskirche Wilhering 
statt. Der Musikverein lädt Sie schon 
jetzt herzlich dazu ein und freut sich 
auf Ihr Kommen!

Platzkonzert im Volksgarten 
Schon beinahe zur Tradition wird das 
jährliche kleine Platzkonzert in Linz. 
Da dieses Jahr die Termine knapp waren 
fand es am 6. August diesmal nicht am 
Linzer Hauptplatz sondern im Volks-
garten statt. Neben mehr oder weniger 
zufällig vorbeiflanierendem Publikum 
begleiten uns regelmäßig auch unsere 
eingefleischten Dörnbacher „Fans“ – 
herzlichen Dank für diese Unterstüt-
zung !

Apropos begleiten: Musikwettbewerb 
am 5. Oktober in Ried im Innkreis

14 Musikkapellen aus Ober- und Nie-
derösterreich, darunter auch der Mu-
sikverein Dörnbach, stellen sich am 5. 
Oktober 2008 im Rahmen der Messe 
„MUSIC AUSTRIA“ einem Blasorches-
ter-Wettbewerb zum Thema POLKA-
WALZER-MARSCH. Der Wettbewerb 
soll allen teilnehmenden Musikverei-
nen die Möglichkeit geben, sich in die-
sen drei musikalischen Disziplinen 
einer international besetzten Jury zu 
stellen. In der Hauptsache liegt der 

Sinn des Wettbewerbes darin, die Sti-
listik und Originalität der böhmisch-
mährischen Blasmusik, die in letzter 
Zeit immer mehr verfälscht wurde, 
durch die fachkundigen Feedbacks von 
den 4 international anerkannten Juro-
ren wieder auf den richtigen Weg zu 
lenken. 

Der Wettbewerb findet in vier Leis-
tungsstufen statt. Für die 3 Gesamtsie-
ger werden Preise in Form von wertvol-
len Instrumenten vergeben.

Teilnehmende Musikvereine: Aller-
heiligen i. M., Bad Leonfelden, BKK 
Kohlgrube, Dörnbach, Geiersberg , 
Gleink, Gramatneusiedl, Hargelsberg, 
Obersulz-Blumenthal, Taiskirchen, 
TMK Allhartsberg, TMK Perwang, Tri-
buswinkel, Zell am Pettenfirst

Unser Ziel ist es natürlich, ein Instru-
ment zu gewinnen. Und wie bei jedem 
Auswärtsspiel gelingt das natürlich 
umso leichter, je mehr Schlachten-
bummler von zu Hause mit dabei sind.
Zu diesem Zweck wird es nach dem 

Erntedankfest in Wilhering ein oder 
zwei Autobusse geben, die uns und un-
sere Begleiter nach Ried bringen.
Interessierte werden gebeten, sich bei 
Obmann Erwin Blineder (0676/7462477) 
oder erwin.blineder@24speed.at anzu-
melden.

Termin: So., 5.10. Parkplatz GH Fischer, 
genauer Zeitpunkt der Abfahrt wird 
noch bekannt gegeben. (Schaukasten 
bei der RAIKA Dörnbach oder im Inter-
net unter www.mv-doernbach.at).

Das Platzkonzert im Volksgarten in Linz 
am 6. August.
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Pensionistenverband
Rückblick …
Sehr gut gefallen hat den Teilnehmern 
der Ausflug nach Südböhmen im Juni, 
mit Besichtigung der Zisterzienserab-
tei Vissy Brod (Hohenfurth) und Schiff-
fahrt auf dem Moldau-Stausee. Die mo-
natlichen Treffen (zuletzt Cafe Dörn-
bach, Mostschänke Appersberg, Bründl 
in Fall) bieten vor allem geselliges Bei-
sammensein und Informationsaus-
tausch. Bürgermeister LAbg. Mario 
Mühlböck besuchte uns in Appersberg 
und nahm sich ausgiebig Zeit für unse-
re Fragen und Wünsche.

und Vorschau …
Wenn die Tage kürzer werden, wird der 
„innere Schweinehund“ stärker. Geben 
wir ihm keine Chance, es gilt unser 
Motto „Gemeinsam statt einsam“!
Wir laden wieder ein zum Nordic Wal-
king mit Erna Schneeberger, jeden Mitt-
woch um 9 Uhr bei der Wilia-Garage in 
Schönering. Achtung: Ab Oktober wie-
der jeden Dienstag um 13 Uhr! Wir erin-
nern auch an die Möglichkeit zum Be-
such der Tagesheimstätten in Holzheim 
und in Untergaumberg! 

Unsere nächsten Termine:
Okt.: Pensionistentreff im Cafe Regina
5.11.: Pensionistentreff im Gasthaus Übleis
12.11.: Ausflug und Wildessen
10.12.: Weihnachtsfeier im GH Lehner

Wir trauern um unser Mitglied Rudolf 
Herbst, verstorben im 71. Lebensjahr.

Herzlichen Glückwunsch Herrn Johann 
Wiesinger und seinem Partner DI Eber-
hard Jascht zum 2. Platz bei den Tennis-
Landesmeisterschaften des OÖ Senio-
renbundes am 15./16. Juli 2008 in Mi-
cheldorf im Herrendoppel. Im Mixed-
Doppel erreichte Johann Wiesinger mit 

seiner Gattin Brigitte den hervorragen-
den 8. Platz.

Im Damen-Doppel erreichte Brigitte 
Wiesinger mit ihrer Partnerin den 6. 
Platz. Herzliche Gratulation zu diesen 
tollen Ergebnissen!

Der Seniorenbund Wilhering gratuliert 
dem Ehepaar Josef und Frieda Wasmayer 
zur „Goldenen Hochzeit“ recht herzlich.

DI Eberhard Jascht und Johann Wiesinger

Goldhaubengruppe Dörnbach: Jubiläumshochzeiten

 Goldhauben / Singkreis / Senioren 

Am 15. Juni 2008, bei wunderschönem 
Frühlingswetter, folgten 25 Paare der 
Einladung zum Fest der Jubiläumshoch-
zeiten in der Wallfahrtskirche Dörn-
bach. Herr Pfarrer Purrer hielt einen sehr 
persönlichen Gottesdienst und spendete 

jedem Paar erneut das Sakrament der 
Ehe. Nach dem Gottesdienst zogen die 
Paare ins Pfarrheim, wo sie mit Sekt, 
Kaffee und einem großzügigen Mehl-
speisenbüfett bewirtet wurden. Herzli-
chen Dank an Frau Emilie Hauer, welche 

durch den wunderschönen Vormittag, 
der viel zu schnell zu Ende ging, führte. 
Im kommenden Jahr wird dieses Fest 
wieder in der Stiftskirche Wilhering 
stattfinden. Wir laden schon jetzt sehr 
herzlich dazu ein. Paula Eibensteiner

Singkreis

Seniorenbund

Im Zuge des Ferienpasses wurde von 
der Musikpädagogin Andrea Wögerer 
am 9.7. ein Singnachmittag mit Kin-
dern gestaltet und versuchte diese, den 
Kindern Freude am Singen zu vermit-
teln. 
Mit dieser alljährlich stattfindenden 
Aktion wird ein wichtiger Schritt in 
Richtung Nachwuchs für das Chorwe-
sen gesetzt. Andrea Wögerer mit Kindern

Ausflug nach Südböhmen

Die Jubelpaare
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Die Landesgalerie Linz ermöglicht am 
18. und 19. Oktober 2008 bereits zum 
vierten Mal interessiertem Publikum 
durch Atelierbesuche und einen Work-
shop Künstlerinnen und Künstler in 
Linz und Umgebung näher kennen zu 
lernen. Die Rundgänge bietet den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern die ein-
malige Chance, direkt an den Produkti-
onsorten der Gegenwartskunst mit 
Kunstschaffenden ins Gespräch zu kom-
men, oder selber aktiv tätig zu werden. 
Für die Teilnahme an den jeweils drei 
Stunden dauernden Kunstparcours und 
dem Workshop wird eine Anmeldung 
bis 17. Oktober unter Angabe des ge-
wünschten Rundganges erbeten:

Kulturvermittlung der OÖ. Landes-
museen, Landesgalerie Linz

0732/ 77 44 82 – 49 (Mo-Fr von 8-13) oder
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Ablauf des Rundgangs: 

14–15 Uhr Fritz Fröhlich – Sammlung 
Stift Wilhering, Linzerstraße, 
4073 Wilhering

Fritz Fröhlich, 1910-2001 in Linz. 1929-
1937 Malereistudium an der Akademie 
der Bildenden Künste in Wien.
Bevorzugte Techniken: Malerei, Gra-
phik, Skulptur 
Fritz Fröhlich war ein Doyen der Male-
rei in Oberösterreich im 20. Jahrhun-
dert. Die Sammlung seiner Werke im 
Stift Wilhering liefert einen faszinie-
renden Einblick in sein jahrzehntelan-
ges, abwechslungsreiches künstleri-
sches Schaffen.

15–16 Uhr Johanna Gebetsroither, 
Mag. art.
Adresse Atelier: Höferstraße 19,
4073 Wilhering

Geb.1955 in Linz. Ausbildung an der 
Akad.d.Bildenden Künste in Wien, Meis-
terklasse bei Prof. Hessing; sowie an der 
Rietveld-Akademie in Amsterdam.
Bevorzugte Techniken: Ölmalerei, Pas-
tell- u. Kohlezeichnung

„Ich will in meiner Malerei die sinnlich-
materielle Gegenständlichkeit mit abs-
trakten geistigen Ordnungen verbin-
den.“ (J. G.)

16–17 Uhr Johann Jascha, Mag. art.
Adresse Atelier: Bräuhausstrasse 9 
(gegenüber dem Pfarrheim),
4073 Wilhering 

Geboren 1942 in Mettmach OÖ. Diplom 
für Malerei, Reliefkunst und Kleinplas-
tik an der Akademie der Bildenden 
Künste Wien. Diplom für Zeichnung in 
Südafrika.
Medien: Malerei, Zeichnung, Skulptur, 
Kunst im öffentlichen Raum.

469 Ausstellungen, davon 151 Einzel-
ausstellungen, von 1970 - 2008. 
16 Symposien von 1969 bis 2007 mit der 
OÖ Landesgalerie.

 „Kunst erweitert und vertieft die Welt-
sicht. Sie wirkt durch Eigenheit, Magie 
und bewirkt Erlebnis durch Emotion.“ 
(J. J.) 

Bitte unbedingt Anmeldungen beachten!

Weihnachtsfreude in der 
Schuhschachtel
Auch heuer wollen wir – so wie in den 
vergangenen Jahren – eine Weihnachts-
aktion für bedürftige Kinder in Rumä-
nien starten. Wir brauchen dazu ihre 
Hilfe: Schenken Sie einem Kind in Not 
Ihre persönliche Weihnachtsüberra-
schung und packen Sie eine Schuh-
schachtel voll kleiner Geschenke. Was 
kann schöner sein als jemandem Liebe 
und Freude zu schenken? Begeistern 
Sie auch Ihre Familie, alle guten Freun-
de und die Nachbarn zum Mitpacken!

Sammelstelle und Informationen bei 
Roswitha & Sigi Haindl, Wagnerwinkel 2, 
4073 Wilhering, Tel.: 07226/2746.

Landesgalerie – Vorort 

18 Allgemeines

Fritz Fröhlich, Selbstportrait

Johanna Gebetsroither

Johann Jascha
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Sprechtage Politiker Sprechtage Rechtsanwalt Ärzte

An Dienstagen und Donnerstagen 
von 9:00 bis 11:00 Uhr und zusätzlich 
an nachstehenden angeführten Ter-
minen von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen 
sind notwendig.

Oktober: November:
Di. 7. 10. 2008 Do. 6. 11. 2008
Do. 16. 10. 2008 Di. 11. 11. 2008
Do. 23. 10. 2008 Do. 20. 11. 2008
Do. 30. 10. 2008 Do. 27. 11. 2008

Dezember:
Do. 11. 12. 2008

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 1. Dienstagen im Monat
von 17:00 bis 18:00 Uhr
erste – kostenlose – anwaltliche Beratung

Kanzleianschrift: 
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 
4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

Trauungen
Am Standesamt Wilhering werden an 
Sonn- und Feiertagen sowie an folgen-
den Terminen keine Trauungen abge-
halten:

27. Dezember 2008

2. Jänner 2009
3. Jänner 2009
5. Jänner 2009

10. April 2009
11. April 2009

2. Mai 2009

29. Mai 2009
30. Mai 2009

Zusätzliche Termine für die 
Grünschnittentsorgung

Mittwoch, 24. Sept./1. Okt. und 8. Okt. 
2008, jeweils von 16–18 Uhr, am Bauhof-
gelände (Mühlbachkreuzung).

Achtung! Das ASZ ist an diesen Tagen 
nicht geöffnet!

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
für die Sanitätsgemeinden Alkoven, 
 Wilhering, Schönering, Dörnbach

Oktober
4. / 5. 10.  Dr. Hörtenhuber
11. / 12. 10. Dr. Aumayr
18. / 19. 10. Dr. Oberroithmair
25. / 26. 10. (Nationalfeiertag)
 MR Dr. Gahleitner

November
1. / 2. 11. (Allerheiligen / Allerseelen)
 Dr. Hörtenhuber
8. / 9. 11. Dr. Aumayr
15. / 16. 11. Dr. Oberroithmair
22. / 23. 11. MR Dr. Gahleitner
29. / 30. 11. Dr. Hörtenhuber

Dezember
6. / 7. 12. Dr. Aumayr
8. 12. (Maria Empfängnis)
 MR Dr. Gahleitner
13. / 14. 12. Dr. Oberroithmair
20. / 21. 12. Dr. Hörtenhuber
24. / 25. 12. (Hl. Abend/Christtag)
 MR Dr. Gahleitner
26. 12. (Stephanitag)
 Dr. Aumayr
27. / 28. 12. Dr. Oberroithmair
31.12.08 / 1.1.09 (Silverster / Neujahr)
 Dr. Hörtenhuber

Ärzte Telefon
MR. Dr. Gahleitner 07226/26 35
Dr. Oberroithmair 07221/888 16 oder 
 0664/41 553 58
Dr. Aumayr 07274/63 25
Dr. Hörtenhuber 07274/64 24

Marktgemeindeamt Wilhering 
jeden 2. Donnerstag im Monat 
von 8:00 bis 9:00 Uhr
Telefonische Terminreservierung am 
Gemeindeamt (07226/2255*0) unbe-
dingt notwendig.

Marktgemeindeamt Wilhering 
jeden 2. Dienstag im Monat 
von 17:00 bis 18:00 Uhr
Um telefonische Terminvereinbarung 
am Gemeindeamt (07226/2255*0) wird 
höflich ersucht.

Bürgermeister LAbg. 
Mario Mühlböck

Rechtsanwalt Mag. 
Roland Zimmerhansl

1. Vizebürgermeister 
Mag. Dieter Paschinger, 
BHC
Sozial-, Gersundheits-, 
Senioren- und Finanz-
referent

2. Vizebürgermeisterin 
Renate Kapl
Umweltausschussobfrau
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Wie das geht, zeigt Ihnen unser Experte auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten:

Christian Stadler
Mobil: 0664/404 32 24 4073 Wilhering
christian.stadler@wuestenrot.at Am Weinberg 13

Goldene Zeiten für Bausparer

Ein goldener Wiener Philharmoniker
zum Start und viele weitere Vorteile
warten auf Sie!

Ein Tipp
unter Freunden:

In Wahlkampfzeiten wird viel versprochen! Leider musste man desöfteren feststellen: 
„versprochen – gebrochen“! Nicht bei uns, denn wir beschenken Sie diesen Herbst:

Bei uns bezahlen Sie diesen Herbst für einen Kabel-TV-Neuanschluss nur Ð 0,–

Preis gilt für die Aktivierung eines bestehenden Anschlusses, bei Verfügbarkeit in Wohnhäusern oder bei Neuanschlüssen für Einfamilienhäuser 
mit Anschlusspunkt an der Grundgrenze. Bei erschwerter Verfügbarkeit ist ein Sondertarif nach Vereinbarung möglich.

Auch der Neuanschluss für kostet nur Ð 0,–

Preis gilt für einen Breitbandinternet-Anschluss 24SPEED mit Starterkit 1. Es ist eine Modemkaution von Ð 72,67 zu entrichten.
Diese erhalten Sie nach etwaiger Kündigung des Anschlusses zurück.

Weiters kostet der Neuanschluss für nur Ð 0,–

Preis gilt für einen 24PHONE Basistelefonanschluss. Es ist eine Modemkaution von Ð 72,67 zu entrichten. 
Diese erhalten Sie nach etwaiger Kündigung des Anschlusses zurück.

Beim Festnetzanschluss sparen Sie gleich doppelt! Denn bei uns beträgt die zu entrichtende monatl. 
Grundgebühr nur Ð 4,90–. Im Vergleich zur Telekom Austria (Ð 15,98) sparen Sie Ð 11,– !!!

AKTIONSZEITRAUM: 15.09.08 BIS 31.12.08


